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Herren Kreisliga D

SV Bad Wimpfen-Hohenstadt III : TTC Neckar-Zaber V 
Samstag, 16.09.2023, 17:00 Uhr

Lohmüller tütet den Sieg für den TTC Neckar-Zaber V ein

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des TTC Neckar-Zaber V in der Herren Kreisliga D gegen den SV Bad
Wimpfen-Hohenstadt III durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde speziell durch das obere Paarkreuz entschieden. Rosendorf und Eberbach errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte.

Los ging es mit den Doppeln. Mit 3:1 hatten Stegmaier / Thomas im Match gegen Lohmüller /
Zuschlag die Nase vorn. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Frühling / Langen über die 1:3-Niederlage gegen Rosendorf / Eberbach hinweggetröstet werden
mussten. Es war ein langes Spiel, bis Mayer / Büttner ihre 2:3-Niederlage gegen Herda / Zaidi
hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. 2:3 endete daraufhin das Einzel zwischen Rainer
Stegmaier und Ulrich Eberbach aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Ekkehard Rosendorf
konnte Pius Thomaswenig später den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Wenig später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Günther Frühling beim 11:9, 11:5, 9:
11, 11:6 gegen Philipp Herda doch überlegen. Lange mit Tobias Lohmüller kämpfen musste Harald
von Langen in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Tim Mayer eine Niederlage in vier Sätzen gegen Muna Zaidi
kassierte. Nach gewonnenem ersten Satz gab Julian Büttner das Spiel gegen Götz Zuschlag noch
aus der Hand und verlor mit 11:4, 6:11, 5:11, 6:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Rainer Stegmaier hatte gegen Ekkehard Rosendorf bei seinem 0:3
wenig auszurichten. Gekämpft bis zum Schluss hatte Pius Thomas in der Partie gegen Ulrich
Eberbach. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Lange dagegenhalten konnte daraufhin
Günther Frühling beim 2:3 gegen Tobias Lohmüller. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit
gegangen war, verlor Frühling dennoch im 5. Satz. Das war nichts für schwache Nerven. Der Erfolg
im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Bad Wimpfen-Hohenstadt III nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TSB Horkheim IV am 01.10.2023 zu punkten. Die
Mannschaft des TTC Neckar-Zaber V wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen die TSG 1845 Heilbronn V am 23.09.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Bad Wimpfen-Hohenstadt III

Doppel: Stegmaier / Thomas 1:0, Frühling / Langen 0:1, Mayer / Büttner 0:1 
Einzel: R. Stegmaier 0:2, P. Thomas 0:2, G. Frühling 1:1, H. Langen 1:0, T. Mayer 0:1, J. Büttner 0:1 

 TTC Neckar-Zaber V
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Doppel: Rosendorf / Eberbach 1:0, Lohmüller / Zuschlag 0:1, Herda / Zaidi 1:0 
Einzel: E. Rosendorf 2:0, U. Eberbach 2:0, T. Lohmüller 1:1, P. Herda 0:1, G. Zuschlag 1:0, M. Zaidi
1:0


